
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Thießen 
 

 Sitzungstermin: Mittwoch, 01.08.2007 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:15 Uhr 
 Ort, Raum: im Gemeindebüro, Hauptstraße 25 b, 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
Bürgermeister Günther Lutze  
 
 stellv. Bürgermeister 
Herr Klaus Lutze  
 
 Gemeinderat 
Herr Heiko Bittner  
Frau Gudrun Fräßdorf  
Frau Petra Friedrich  
Herr Erik Goebel  
 
 

Es fehlten: 
 
 Gemeinderat 
Herr Silvio Gollek entschuldigt 
Herr Bruno Kautz  
Herr Andreas Knöfler entschuldigt 
Herr Ralph Stukowski entschuldigt 
 
 
Verwaltung: 
 
Frau V. Mergenthaler - Protokollantin 
 
Gäste: 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Bürgermeister begrüßt alle anwesenden Gemeinderäte und Gäste. Er stellt 
die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest und macht auf die fristgemäße 
Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Die Gemeinderäte stimmen der vorliegenden Tagesordnung zu. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 6 0 6 0 0 
 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

 Der Bürgermeister weist darauf hin, dass die Gemeinderäte, sofern sie sich bei 
einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fühlen, dies vor der 
Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben. 
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 

20.06.2007 
 Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung vom 20.06.2007 

wird von den Gemeinderäten bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 6 0 6 0 0 
 
 

 4. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO LSA 

 Der Bürgermeister gibt die Abstimmungsergebnisse des nichtöffentlichen Teils 
aus der letzten Sitzung bekannt. 
 

  
 5. Festsetzung der Höhe der Gastschulbeiträge für die Benutzung der Grund-

schule Jeber-Bergfrieden 
Vorlage: THI-BV-070/2007 

 Es fand eine Beratung mit allen Bürgermeistern der Gemeinden, dessen Kinder 
die Grundschule in Jeber-Bergfrieden besuchen statt. Hier ging es um die geplan-
te Sanierung des Schulhofes und um die Festsetzung eines Gastschulbeitrages. 
Es ist für die Gemeinde Jeber-Bergfrieden recht schwierig, die Betriebskosten für 
die Grundschule zu ermitteln, da dass Gebäude verschiedenartig genutzt wird. In 
Klieken wird auch ein Gastschulbeitrag gezahlt, der aber noch 200,- € höher liegt.
Mein Vorschlag, die Räume mit Messgeräten auszustatten, wurde aus Kosten-
gründen abgelehnt, da man natürlich davon ausgeht, dass mit der Bildung der 
Einheitsgemeinden eine derartige Kostenaufsplittung nicht mehr notwendig ist. 
Herr Lutze: Die Gemeinden haben an Jeber-Bergfrieden bisher eine Schul-
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umlage gezahlt. Wie hoch waren hier die Zahlungen/Kind und 
Jahr im Vergleich zum Gastschulbeitrag? 

BM Lutze: Diese Zahlen kann das Ordnungsamt vorlegen. 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Thießen beschließt die Zahlung eines Gast-
schulbeitrags für 2007 und 2008 für die Benutzung der Grundschule 
Jeber-Bergfrieden in Höhe von 1.150,00 €/Kind und Jahr. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 6 0 5 0 1 
 
 

 6. Festsetzung der Höhe des Gastbeiltrags für die Benutzung der Kita "Kun-
terbunt"  Jeber-Bergfrieden 
Vorlage: THI-BV-071/2007 

 Die Gemeinde Thießen hält selber eine Kita vor und ist natürlich auch daran inte-
ressiert, dass die Kinder unserer Gemeinde diese Einrichtung besuchen. 
Dieser Beschluss wird nur für den Fall gefasst, dass einer Kind aus unserer Ge-
meinde die Kita Jeber-Bergfrieden nutzen möchte. Bisher ist dies jedoch nicht der 
Fall. 
Die Gründe für den Gastbeitrag sind ähnlich gelagert wie bei der Grundschule 
(Mehrfachnutzung). 
Herr Lutze: Zahlt Jeber-Bergfrieden den gleichen Betrag an Thießen, wenn 

aus dieser Gemeinde ein Kind unsere Einrichtung besucht? 
BM Lutze: Nein, denn unsere Gemeinde hat keinen Gastbeitrag festge-

setzt, da die Betriebskosten ordnungsgemäß ermittelt und abge-
rechnet werden können. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Thießen beschließt die Zahlung eines Gastbei-
trags 2007 und 2008 für die Benutzung der Kita „Kunterbunt“ in Jeber-Bergfrieden 
in Höhe von 1.100,00 €/Kind und Jahr. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

10 6 0 6 0 0 
 
 

 7. Einwohnerfragestunde 
 Da keine Einwohner anwesend sind, entfällt dieser Tagesordnungspunkt. 

 
  
 8. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
 Mitteilungen des Bürgermeisters 

 Hofgestaltung Grundschule Jeber-Bergfrieden 
 Den Bürgermeistern wurde das Projekt für die Hofumgestaltung in Höhe von 

28 T€ vorgelegt. Dieses lehnten die Bürgermeister ab und forderten eine An-
passung des Projektes an den jetzigen Kinderzahlen (Verringerung der versie-
gelten Flächen, mehr Grünflächen). Nach bisherigen Informationen wird es je-
doch nicht zu einer wesentlichen Kostenreduzierung kommen. 

 
Herr Bittner: Warum müssen sich die Gemeinden an diesen Investitionskosten  
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 beteiligen? 
BM Lutze: Wir haben bereits in die Grundschule in vergangener Zeit inves-

tiert. Es gibt  hierfür eine gesetzliche Grundlage. Der Verteilungs-
schlüssel ist noch nicht klar. Werden die Kosten entsprechend den 
Einwohnerzahlen aufgeteilt, muss Thießen den größten Teil der 
Investitionen zahlen. Erfolgt die Zahlung entsprechend der Schü-
lerzahlen, muss derzeit Serno am meisten 

 zahlen.  
Herr Bittner: Für die Kita in Thießen gab es auch keine Zuzahlungen von Ge-

meinden für die durchgeführten Investitionen. 
BM Lutze: Dies war für die Kita nicht vorgesehen. 
 

 Flächennutzungsplan 
 Der 1. Entwurf liegt vor und wird zur Einsichtnahme ausgelegt. 
 Das Planungsbüro hat Bedenken zu den vielen ausgewiesenen Wohnbauflä-

chen im Ort. 
 Im Bezug auf unsere Innenbereichssatzung haben die Innenbereichsflächen 

Bestand. Hier werden keine Änderungen vorgenommen. In Luko werden die 
Flächen (linke Seiten aus Richtung Rosslau kommend) aus dem B-Plangebiet 
herausgenommen. 

 Informationen 
 - 40. Jähriges Dienstjubiläum von Frau Langhammer wurde heute in der Kita 

feierlich   
       begangen. 
 - Brand am Samstag, dem 28.07.07 in Hundeluft und Mühlstedt 
 - 2. Schiedsperson wurde im Gemeinschaftsausschuss gewählt 
 - Urnengemeinschaftsanlage auf dem Friedhof ist hergerichtet (kleines  
       Denkmal mit Spruch wird noch gesetzt) 
 
Herr Goebel: Straßenschild vom Erlenweg müsste freigeschnitten werden. 
BM Lutze: Beauftragung Gemeindearbeiter 
 
 
Der Bürgermeister schließt um 20.15 Uhr den öffentlichen Teil der Gemeinde-
ratssitzung. 
 
 

  
 
 
 
Coswig (Anhalt), den 06.08.2007 
 
 
 
 
    Lutze      Mergenthaler 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


